
CHAM. Schandfleck, so lautet oft das ernüchternde Urteil unserer
Gesellschaft! Vielfach verdammt zum Dahinsiechen, gehen tagtäglich
wertvolle Kulturgüter unwiederbringlich verloren. Dass dies jedoch nicht
immer so sein muss, soll in der Klostermühle bei einer Veranstaltung des
Historischen Vereins für Oberpfalz und Regensburg, Regionalgruppe Cham,
anhand von ausgewählten Beispielen aus dem Landkreis Cham sowie aus
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anderen Teilen Bayerns dargelegt werden. Sie findet statt am Samstag 18.
Mai, ab 16 Uhr.

Dabei können Privatpersonen und Fachreferenten bei der Veranstaltung
„Leben mit einem Denkmal“ in der Klostermühle in Altenmarkt tiefe
Einblicke in bereits abgeschlossene und auch noch unfertige Projekte geben.
Nicht immer ist alles nach Plan vonstattengegangen. Dennoch lässt sich mit
privatem Engagement und der Unterstützung des Landesamtes für
Denkmalpflege viel erreichen, wenn man nur will. Ort: Mühlenraum in der
Klostermühle Altenmarkt, Altenmarkt 6, Cham; der Eintritt ist frei. Für das
leibliche Wohl ist gesorgt. Das Programm: 1. Vortrag (Begrüßung und
Eröffnungsvortrag): Zwischen Identität und Kulturverlust! Auf den Spuren
des „Chamer Stadtschlosses“ – zum neuesten Forschungsstand der
ehemaligen Höchstetterbrauerei neben dem Biertor, Referent: Florian
Gruber, 1. Vorsitzender der Regionalgruppe Cham des Historischen Vereins
für Oberpfalz und Regensburg. 2. Vortrag: Denk mal, wie‘s früher war! Die
Revitalisierung des alten Mirtlhofs in Ulrichsgrün bei Waldmünchen,
Referent: Markus Bauer, Denkmalbesitzer aus Ulrichsgrün/Waldmünchen.
3. Vortrag: „Leben im Denkmal“ – Das Waldlerhaus in Stadlern, Referent:
Christian Schönberger, Architektenbüro Schönberger, Oberviechtach.
4. Vortrag: Junges Leben in alten Mauern! Die Rettung des Ledererhauses in
Neustadt an der Waldnaab, Referent: Joseph Plößner, Denkmalbesitzer.
5. Vortrag: Kulturschätze deiner Region – Wie historische Gebäude
Geschichte erzählen, Referent: Cornelius Tarnai, Ingenieur- und
Planungsbüro Tarnai, Allersberg.


